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Von Christel Niemann

KLEIN HÄUSLINGEN › Far-
big, fröhlich, positiv: So lässt
sich zusammengefasst die Male-
rei von Stephanie von Unger be-
schreiben. Ab dem 21. März kön-
nen sich Kunstfreunde auf dem
Kulturgut Ehmken Hoff in Dör-
verden selbst davon überzeu-
gen. „Mich beeindruckt vor al-
lem die Farbigkeit“, freut sich
auch Dieter Ullrich, Sprecher der
Aktionsgruppe Kunst & Kultur,
auf die Ausstellung. Es wird die
erste nach langer Corona-Pause
sein.

Tiere – Pferde, Hunde, Schild-
kröte oder Papagei –, bunte Blu-
men und Landschaften sowie
Motive, die sich oft zufällig aus
einem Moment ergeben haben.
Die in Klein Häuslingen lebende
Künstlerin Stephanie von Unger
malt in ihrem eigenen Atelier
das, was ihr gefällt; vor allem
Pferde. Und so ist es auch nicht
verwunderlich, dass sie für das
Plakat ihrer mit „Pop-Art in
Acryl“ betitelten zweiten Einzel-
ausstellung ein Pferdemotiv
ausgewählt hat.

„Eigentlich habe ich schon im-
mer gerne gemalt, aber so rich-
tig losgelegt habe ich damit erst
vor 21 Jahren“, erklärt die heute
55-Jährige. Hauptberuflich ist
sie Geschäftsführerin des Stalls
von Unger GmbH, einem Ausbil-
dungs- und Zuchtbetrieb. In ih-
rer Freizeit aber widmet sich
Stephanie von Unger gerne der
Kunst und den damit verbunde-
nen Fertigkeiten. Sie hat sie sich
teils autodidaktisch, teils aber
auch durch in Kursen und Work-
shops bei namhaften Dozenten
angeeignet.

Noch nicht lange her ist, dass
der Hodenhagener Künstler Pe-
ter Pöllmann ihr Interesse für

die Aquarellmalerei geweckt
hat. Dieser Technik widmet sie
sich zurzeit mit großer Hingabe.
„Der Kurs hat mir so viel Spaß
gemacht, dass ich einfach weiter
machen wollte.“

Insgesamt 20 Bilder, so erzählt
von Unger, habe sie für die kom-
mende Ausstellung auf dem Kul-
turgut ausgewählt. Arbeiten, die
in meist leuchtend-positiven
Farben wiedergäben, was sie
sehe, fühle, erlebe oder beschäf-
tige. Es wird also viel zu entde-
cken sein, denn die Motive sind
sämtlich in fantasievoll erfri-
schender Gestalt auf die Lein-
wand gebannt.

Zuweilen scheint es sogar, als
wenn die Malerin mit Licht,
Schatten und Farbe spielt. Es
gehe ihr nicht darum, jedes De-
tail exakt wiederzugeben, son-
dern eher um ihre eigene emo-
tionale Realität, erklärt sie.
„Wenn ich male, dann ist das für
mich ein Rückzug in die Stille“ ,
versucht von Unger zu fassen,
was das Kunstschaffen ihr be-
deutet. Malen sei für sie aber

auch der mechanische Ausdruck
des Inneren und das Festhalten
visueller Gedanken und Momen-
te.“

Die Arbeit an den Bildern biete
ihr die Möglichkeit, sich ohne
Worte auszudrücken und sich
immer weiter zu entwickeln. Die
sympathische Künstlerin freut
sich, dass sie auf dem Dörverde-
ner Kulturgut einen kleinen
Querschnitt ihrer Kunst präsen-

tieren darf: „Es ist für das krea-
tive Schaffen von Bedeutung,
seine Kunst auch mal in die Öf-
fentlichkeit zu tragen.“

Die Ausstellung ist vom 21. März
bis 18. April, jeweils sonntags
von 14 bis 17.30 Uhr, im Aus-
stellungsraum zu sehen. Zur Er-
öffnung um 15 Uhr und an eini-
gen der darauf folgenden Sonn-
tage wird die Künstlerin anwe-
send sein. ‹

Erste Ausstellung
mit Pop-Art in Acryl

› Stephanie von Unger zeigt ihre Arbeiten auf Kulturgut

Hund Kalle sei ihr in der Kunst eine ganz wichtige Muse, sagt Stephanie von Unger.

Stephanie von Unger hat auch das Aquarellieren und Zeichnen für sich entdeckt; beide Techniken, die sie kontinuierlich weiter verfeinert.
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Zur Person

S tephanie von Unger, Jahrgang 1965, ist in Düsseldorf gebo-
ren und in München und im Chiemgau aufgewachsen. Nach

dem Abitur führten sie Ausbildung, Studium und Beruf nach
New York, Madrid, London und zurück nach München. Neben
ihrem beruflichen Wirken in der Werbe- und Film-Branche als
selbstständige Aufnahmeleiterin, Statistin und Schauspielerin
kam sie 2000 in München zur Malerei und absolvierte erste Zei-
chen- und Acryl-Kurse. 2010 zog es die begeisterte Reiterin
und Pferdeexpertin aus der bayerischen Hauptstadt hinaus
mitten in die niedersächsische Provinz nach Klein Häuslingen.
Hier hat sie einen Pferdebetrieb aufgebaut und widmet sich ih-
rer Kunst im eigenen Atelier. nie

LANDKREIS › Auch am heu-
tigen Mittwoch, 17. März,
heißt es auf Facebook im Live-
Stream ab 18.30 Uhr auf dem
Facebook-Kanals des HKK (
@KlinikumHeidekreis) wieder
„Klinik im Dialog“. Diesmal be-
grüßt HKK-Geschäftsführer Dr.
med. Achim Rogge als Gäste
Amelie Zoch, Projektmanage-
rin Bereich Healthcare Analy-
tics trinovis GmbH und Stadt-
planer Georg von Luckwald.
Das Thema dieser Live-Sen-
dung: „Standortfindung für
ein neues Gesamtklinikum:
Von den Standortkulissen bis
zum Klinikneubauplatz F4.“
Auch dieses Mal werden die
Fragen, die die Zuschauer stel-
len, beantwortet.
Wie kann man an diesen Live-
Streams teilnehmen und Fra-
gen stellen? Interessenten kli-
cken sich auf die Facebook-Sei-
te fb.com/KlinikumHeidekreis,
schauen live im Stream zu und
stellen ihre Frage: Ganz ein-

fach in den Kommentaren un-
ter dem Video. Die Moderation
wird die Fragen in Echtzeit an
die Studiogäste vor Ort stellen.
Zusätzlich nimmt das Kommu-
nikationsteam des Klinikums
alle Anliegen in den Kommen-
taren auf, um bei Bedarf im
Nachgang auf diese einzuge-
hen.

Das Heidekreis-Klinikum freut
sich, wenn viele Bürgerinnen
und Bürger in den nächsten
Wochen mittwochs, ab 18.30
Uhr, eine Stunde lang dabei
sein mögen. Wer zeitlich ver-
hindert ist oder keinen Face-
book-Account hat, kann auf
dem YouTube-Kanal des Heide-
kreis-Klinikums (https://
www.youtube.com/channel/
UCnTetx7wJNgYoiBLdk88vug
oder auf YouTube in die Such-
funktion @KlinikumHeide-
kreis eingeben) den Live-Stre-
am von Facebook „mit- und
nachgucken“.

Heute: Zuschauer
stellen Fragen

BOMLITZ › Schwer verletzt wurde ein 80 Jahre alter Mann am
Donnerstag bei einem Unfall an der Straße Am Eichenkamp in
Bomlitz. Eine 74-jährige Bomlitzerin fuhr am Nachmittag rück-
wärts auf der Zuwegung vor den Hauseingängen, berichtete die
Polizei. Der 80-Jährige sei gerade dabei gewesen, den Koffer-
raum seines Autos zu entladen. Die Seniorin übersah den Mann
und klemmte ihn zwischen beiden Autos ein. ‹
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Beilagenhinweis
Einem Teil unserer Gesamtaus-
gabe liegen Prospekte folgen-
der Firmen bei:

Lidl

Heka EinrichtungsWelt

Porta Möbel

Thies & Co. GmbH

Politische
Jugendorganisation

Möbel Schulenburg

Es ist möglich, dass verschie-
dene Prospekte dieser Ausgabe
nicht beiliegen.

Wir sind zurück
und freuen uns auf Sie!
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